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Pole Position für Lewis Hamilton 

 
Streckentemperatur:  9,3 ºC 
Luft: 10,0 ºC 

 
Nach einem spannenden Qualifying zum ersten 
Saisonrennen der Formel 3 Euro Serie auf dem 4,574 
Kilometer langen Hockenheimring durfte sich Lewis 
Hamilton (ASM F3, Dallara-Mercedes, 1:37,725 min) über 
seine erste Pole Position des Jahres 2005 freuen. Mit 0,932 
Sekunden Rückstand steht Adrian Sutil (ASM F3, Dallara-
Mercedes, 1:38,657 min) am frühen Nachmittag neben 
seinem Teamkollegen in der ersten Startreihe. Giedo van der 
Garde (Team Rosberg, Dallara-Opel, 1:38,660 min) und Paul 
di Resta (Manor Motorsport, Dallara-Mercedes, 1:38,703 
min), der Schnellste des gestrigen Qualifyings, bilden die 
zweite Reihe.  
 
Das Qualifying begann auf feuchter Piste, die im Laufe der 30 
Minuten mehr und mehr abtrocknete. Diese Bedingungen 
sorgten für viel Abwechslung im Feld.  
Lewis Hamilton fuhr im letzten Drittel eine schnelle Runde nach 
der anderen, er konnte alle Angriffe der Konkurrenz auf die 
Bestzeit abwehren. Sein Teamkollege Adrian Sutil, der in der 
Schlussphase auf einer sehr schnellen Runde war, verbremste 
sich in der Spitzkehre und musste sich mit dem zweiten Platz 
zufrieden geben.  
Mit dem Fallen der Zielflagge fuhr sich Giedo van der Garde 
noch unter die ersten Drei. Als bester Rookie im Feld konnte sich 
Sebastian Vettel (Mücke Motorsport, Dallara-Mercedes, 1:38,757 
min) über einen sechsten Platz freuen.      
 
Lewis Hamilton (ASM F3): „Das Qualifying hat Spaß gemacht. 
Die Strecke war zu Beginn noch feucht, wurde aber immer 
trockener. Nach den ersten Runden auf Regenreifen habe ich 
dann auf Slicks gewechselt. Mit den Trockenreifen war es im 
Anfang sehr rutschig, wurde mit der Zeit aber besser und ich 
konnte meine Zeiten ständig verbessern.“ 
 
Adrian Sutil (ASM F3): „Das Qualifying war nicht einfach, weil 
die Strecke abtrocknete. Die Runden gegen Ende des 
Zeittrainings waren die entscheidenden. Leider habe ich mich auf 
meiner schnellsten Runde in der Spitzkehre verbremst, sonst 
wäre mehr drin gewesen. Ich bin mit dem Startplatz in der ersten 
Reihe zufrieden.“ 
 
Giedo van der Garde (Team Rosberg): „Ich habe etwas zu spät 
von Regenreifen auf Slicks gewechselt und hatte Probleme, 
meine Reifen auf Temperatur zu bekommen. Meine letzte Runde 
war ziemlich gut, auch wenn ich nicht alles riskiert habe.“ 


